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10. Tag: Addis Abeba - Arba Minch
Nach dem Frühstück Abreise mit dem Bus 
nach Arba Minch (ca. 500 km). Lunch 
unterwegs. Ca. 15 km vor Arba Minch 
erreichen Sie ein Dorf der Dorze, eine 
der vielen Unterethnien in Süd-Äthiopien. 
Obwohl sie einst Krieger waren, leben 
sie heute von der Landwirtschaft und der 
Weberei. In der Webkunst haben sie ein 
erstaunliches Geschick entwickelt und der 
Name Dorze ist heute gleichbedeutend 
mit bestem Baumwollgewebe. Jedes 
eigenwillige Bambushaus ist umgeben 
mit einem eigenen Garten, in dem Enset, 
Gewürzkräuter, Kohl und Tabak angebaut 
wird. Weiterfahrt in die Provinzhauptstadt 
Arba Minch. Nächtigung in einem Hotel 
mit Panoramablick über die Seen Abaya 
und Chamo.

11. Tag: Arba Minch - Nech Sar 
Nationalpark - Arba Minch
Nach einem frühen Frühstück Exkursion 

zum Nech Sar-Nationalpark, wo es 
Zebras, Gazellen und verschiedenste 
Vogelarten gibt. Der Park ist ca. 514 km² 
groß, wovon 78 km² von Wasser bedeckt 
sind. Am Nachmittag Bootsfahrt auf dem 
Chamo-See. Mit etwas Glück sehen 
Sie Krokodile und Flußpferde. Weiters 
Besuch des Krokodilmarktes, wo es die 
längsten Krokodile Afrikas zu sehen gibt. 
Nächtigung in Arba Minch.

12. Tag: Arba Minch - Jinka
Nach dem Frühstück Fahrt durch eine 
abwechslungsreiche Landschaft mit 
sanften Hügeln und Wäldern. In diesem 
Gebiet leben viele verschiedene Stämme 
mit ihren eigenen Kulturen. Manche 
errichten hölzerne Totems mit Phallus-
Symbolen auf den Gräbern, andere 
verehren Schlangen. Die Hänge der 
Berge wurden durch Terrassen fruchtbar 
gemacht. Ein Tag mit vielen Fotomotiven. 
Nächtigung in Jinka.

13. Tag: Jinka - Mursi - Mago
Nach einem frühen Frühstück Abfahrt 
zum Mago Nationalpark, der sich am 
östlichen Ufer des Omo-River erstreckt 
und wo der Mursi-Stamm beheimatet ist. 
Bei den Mursi gelten die „Tellerlippen“ 
und Scheiben in den Ohrläppchen 
als Ausdruck weiblicher Schönheit. 
Am Nachmittag, wenn die Straßen es 
erlauben, Pirschfahrt durch den Park, 
um die Tiere und Bewohner der Parks zu 
sehen. Nächtigung im Mago Camp.

14. Tag: Mago - Key Afer - Turmi
Die Fahrt nach Turmi führt durch Dörfer 
verschiedener ethnischer Stämme, 
wie Banna und Hammer mit ihren 
einzigartigen Kulturen und Lebensweisen. 
Am Donnerstag ist Wochenmarkt in Key 
Afer. Nach Ankunft in Turmi Nächtigung 
in einem Camp.

15. Tag: Turmi - Caro - Turmi
Nach dem Frühstück Fahrt zum Caro Dorf 
von Korcho, wo der fast verschwundene 
Stamm der Caro, am Omo River, dem 
wichtigsten Fluß der Gegend, lebt. 
Rückfahrt nach Turmi. Nächtigung im 
Camp.

16. Tag: Turmi - Erbore - Konso - Yabello
Nach dem Frühstück Abfahrt in Richtung 
Yabello. Heute besuchen Sie den Stamm 
der Erbore, der zum großen Oromo-
Stamm gehört. Lunch in Konso. Die 
Gegend südlich von Konso und Yabello 
wird vom Stamm der Konso bewohnt. Die 
Konso haben bis vor kurzem nahezu jeden 
Kontakt mit der Außenwelt vermieden, 
daher sind sie noch sehr ursprünglich. 
Die einzige Ausnahme war der Handel 
mit Salz und Kaurimuscheln mit den 
benachbarten Borena. Da die Konso 
einem animistischen Glauben anhängen, 
stellen Sie auf die Gräber Totems mit 
Phallus Symbolen und verschiedene 
Riten drehen sich um die Verehrung von 
Schlangen, die sie auch züchten. Der 
Eckstein der Kultur der Konso ist aber 
ihre ertragreiche Landwirtschaft auf den 
mit Steinen abgestützten Terrassen. Am 
späten Nachmittag Ankunft in Yabello. 

17. Tag: Yabello - El Sod - Singing Wells - 
Yabello
Nach einem frühen Frühstück Fahrt in 
Richtung Negele. Besuch des Salzsees 
von El Sod, wo die Eingeborenen Salz 
gewinnen. Weiters besuchen Sie Singing 
Wells, wo der Stamm der Borana aus 

30 m Tiefe Wasser schöpft, um die 
zahlreichen Viehherden zu versorgen. 
Nächtigung in Yabello.

18. Tag: Yabello - Awassa
Heute geht es in Richtung Norden. Das 
Ziel ist Awassa, die Hauptstadt der Provinz 
Sidamo am schönen Awassa-See gelegen. 
Der See ist 21 m tief und hat einen 
Umfang von 62 km. Der Fischreichtum 
ernährt die hier lebenden Fischer, aber 
auch Millionen von verschiedensten 
Vögeln. Der farbenfrohe Markt spiegelt 
Lebensstil und Wirtschaft dieser Region 
wider. Nächtigung in Awassa.

19. Tag: Awassa - Addis Abeba
Der Vormittag dient der Erholung. Nach 
dem Lunch Fahrt nach Addis Abeba. Am 
Abend Abschiedsdinner mit äthiopischer 
Küche, traditioneller Musik und Tanz. 
Nächtigung.

20. Tag: Addis Abeba - Europa
Transfer zum Flughafen und Rückflug 
nach München. Bustransfer nach Linz 
(fakultativ).

Anschlußprogramm: Süd-Äthiopien

PREIS
Reisekosten: ab € 1.200,-
EZ-Zuschlag: (nur Hotels) € 150,- 

termine
Anschluß an Äthiopien

leistungen
► �Rundreise gemäß Programm 

(Änderungen vorbehalten) in gelän-
degängigen Fahrzeugen landesübli-
chen Standards

► ���Unterbringung in einfachen Hotels 
und Camps auf Doppelzimmerbasis/
Vollpension

► ��Eintrittsgebühren für die angegebe-
nen Besichtigungen

► ��Deutsch-, teilweise auch englisch-
sprachige örtliche Reiseführung

► ��Kundengeldabsicherung durch 
Bankgarantie

Nicht im Preis inkludiert:
Versicherungen, Getränke und nicht 
angeführte Mahlzeiten, Trinkgelder, 
persönliche Ausgaben.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Impfungen: Gelbfieberimpfung er-
forderlich, Malariaprophylaxe wird 
empfohlen.
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